
Liebe Edelstalerinnen und Edelstaler !Liebe Edelstalerinnen und Edelstaler !Liebe Edelstalerinnen und Edelstaler !Liebe Edelstalerinnen und Edelstaler !    

Liebe Jugend !Liebe Jugend !Liebe Jugend !Liebe Jugend !    
    

Es war ein langes Warten, aber nun ist der Es war ein langes Warten, aber nun ist der Es war ein langes Warten, aber nun ist der Es war ein langes Warten, aber nun ist der 
Sommer endlich da und mit ihm die von allen Sommer endlich da und mit ihm die von allen Sommer endlich da und mit ihm die von allen Sommer endlich da und mit ihm die von allen 
herbeigesehnte Ferienherbeigesehnte Ferienherbeigesehnte Ferienherbeigesehnte Ferien––––    und Urlaubszeit. und Urlaubszeit. und Urlaubszeit. und Urlaubszeit.     
    

Aktuelles in der Gemeinde :Aktuelles in der Gemeinde :Aktuelles in der Gemeinde :Aktuelles in der Gemeinde :    

Im neuen Bauland werden die   Im neuen Bauland werden die   Im neuen Bauland werden die   Im neuen Bauland werden die   
ersten Häuser errichtet. Der Bau ersten Häuser errichtet. Der Bau ersten Häuser errichtet. Der Bau ersten Häuser errichtet. Der Bau 
der Wohnungen hat begonnen der Wohnungen hat begonnen der Wohnungen hat begonnen der Wohnungen hat begonnen 
und schreitet zügig voran. Unver-und schreitet zügig voran. Unver-und schreitet zügig voran. Unver-und schreitet zügig voran. Unver-
ändert stark ist das Interesse für  ändert stark ist das Interesse für  ändert stark ist das Interesse für  ändert stark ist das Interesse für  
unsere Wohnungen und Bauplät-unsere Wohnungen und Bauplät-unsere Wohnungen und Bauplät-unsere Wohnungen und Bauplät-
ze, wenngleich die wirtschaftliche ze, wenngleich die wirtschaftliche ze, wenngleich die wirtschaftliche ze, wenngleich die wirtschaftliche 
Gesamtsituation die Verkaufserfol-Gesamtsituation die Verkaufserfol-Gesamtsituation die Verkaufserfol-Gesamtsituation die Verkaufserfol-
ge nach wie vor bremst.ge nach wie vor bremst.ge nach wie vor bremst.ge nach wie vor bremst.    

Im Projekt DORFERNEUERUNG Im Projekt DORFERNEUERUNG Im Projekt DORFERNEUERUNG Im Projekt DORFERNEUERUNG 
wurde ein Leitbild erstellt. Damit wurde ein Leitbild erstellt. Damit wurde ein Leitbild erstellt. Damit wurde ein Leitbild erstellt. Damit 
werden Visionen dargestellt und werden Visionen dargestellt und werden Visionen dargestellt und werden Visionen dargestellt und 
Richtlinien aufgezeigt, wie sich unser Ort in der Richtlinien aufgezeigt, wie sich unser Ort in der Richtlinien aufgezeigt, wie sich unser Ort in der Richtlinien aufgezeigt, wie sich unser Ort in der 
Zukunft entwickeln könnte. Im Herbst ist beab-Zukunft entwickeln könnte. Im Herbst ist beab-Zukunft entwickeln könnte. Im Herbst ist beab-Zukunft entwickeln könnte. Im Herbst ist beab-
sichtigt, der Bevölkerung eine Druckversion als sichtigt, der Bevölkerung eine Druckversion als sichtigt, der Bevölkerung eine Druckversion als sichtigt, der Bevölkerung eine Druckversion als 
Information zur Verfügung zu stellen.Information zur Verfügung zu stellen.Information zur Verfügung zu stellen.Information zur Verfügung zu stellen.    
    

Vorhaben in der GemeindeVorhaben in der GemeindeVorhaben in der GemeindeVorhaben in der Gemeinde: : : :     

In der Friedhofgasse wird kommende Woche In der Friedhofgasse wird kommende Woche In der Friedhofgasse wird kommende Woche In der Friedhofgasse wird kommende Woche 
die Montage von neuen Leuchten durchge-die Montage von neuen Leuchten durchge-die Montage von neuen Leuchten durchge-die Montage von neuen Leuchten durchge-
führt. Gleichzeitig werden im oberen Teil der führt. Gleichzeitig werden im oberen Teil der führt. Gleichzeitig werden im oberen Teil der führt. Gleichzeitig werden im oberen Teil der 
Friedhofgasse Randsteine gelegt. Auch in der Friedhofgasse Randsteine gelegt. Auch in der Friedhofgasse Randsteine gelegt. Auch in der Friedhofgasse Randsteine gelegt. Auch in der 
Lisztgasse werden die Leuchten ausgetauscht.Lisztgasse werden die Leuchten ausgetauscht.Lisztgasse werden die Leuchten ausgetauscht.Lisztgasse werden die Leuchten ausgetauscht.    

Die getauschten Leuchten werden im HintausDie getauschten Leuchten werden im HintausDie getauschten Leuchten werden im HintausDie getauschten Leuchten werden im Hintaus----            

    

weg zwischen Siedlung und Wienzeile und in weg zwischen Siedlung und Wienzeile und in weg zwischen Siedlung und Wienzeile und in weg zwischen Siedlung und Wienzeile und in 
der Kellergasse aufgestellt, um das Beleuch-der Kellergasse aufgestellt, um das Beleuch-der Kellergasse aufgestellt, um das Beleuch-der Kellergasse aufgestellt, um das Beleuch-
tungsnetz zu verdichten. tungsnetz zu verdichten. tungsnetz zu verdichten. tungsnetz zu verdichten.     

In der Wienzeile wird im Sommer eine neue In der Wienzeile wird im Sommer eine neue In der Wienzeile wird im Sommer eine neue In der Wienzeile wird im Sommer eine neue 
FahrbahnFahrbahnFahrbahnFahrbahn----Verschleißschicht aufgebracht.Verschleißschicht aufgebracht.Verschleißschicht aufgebracht.Verschleißschicht aufgebracht.    

Der Gemeinderat hat die Er-Der Gemeinderat hat die Er-Der Gemeinderat hat die Er-Der Gemeinderat hat die Er-
richtung eines Kreisverkehrs richtung eines Kreisverkehrs richtung eines Kreisverkehrs richtung eines Kreisverkehrs 
auf der Landesstraße auf der Landesstraße auf der Landesstraße auf der Landesstraße 
(Badstraße)        beschlossen. (Badstraße)        beschlossen. (Badstraße)        beschlossen. (Badstraße)        beschlossen.     

Eine detaillierte Planung und Eine detaillierte Planung und Eine detaillierte Planung und Eine detaillierte Planung und 
die Kostenschätzung waren die Kostenschätzung waren die Kostenschätzung waren die Kostenschätzung waren 
Grundlage für die Entschei-Grundlage für die Entschei-Grundlage für die Entschei-Grundlage für die Entschei-
dung. Die Finanzierung er-dung. Die Finanzierung er-dung. Die Finanzierung er-dung. Die Finanzierung er-
folgt in Kooperation mit dem folgt in Kooperation mit dem folgt in Kooperation mit dem folgt in Kooperation mit dem 
Land Burgenland .Land Burgenland .Land Burgenland .Land Burgenland .    

Dadurch werden die Aus-Dadurch werden die Aus-Dadurch werden die Aus-Dadurch werden die Aus-
fahrten aus dem Sonnen-fahrten aus dem Sonnen-fahrten aus dem Sonnen-fahrten aus dem Sonnen-
berggüterweg und der    Rö-berggüterweg und der    Rö-berggüterweg und der    Rö-berggüterweg und der    Rö-
merquellemerquellemerquellemerquelle----LKWLKWLKWLKW----Ausfahrt für Ausfahrt für Ausfahrt für Ausfahrt für 

alle Verkehrsteilnehmer sicherer. Vor allem wird alle Verkehrsteilnehmer sicherer. Vor allem wird alle Verkehrsteilnehmer sicherer. Vor allem wird alle Verkehrsteilnehmer sicherer. Vor allem wird 
dadurch die Fahrgeschwindigkeit gebremst.  dadurch die Fahrgeschwindigkeit gebremst.  dadurch die Fahrgeschwindigkeit gebremst.  dadurch die Fahrgeschwindigkeit gebremst.      

Die erhöhte Sicherheit wird die Lebensqualität  Die erhöhte Sicherheit wird die Lebensqualität  Die erhöhte Sicherheit wird die Lebensqualität  Die erhöhte Sicherheit wird die Lebensqualität  
in Edelstal weiter steigern! Die Umsetzung der in Edelstal weiter steigern! Die Umsetzung der in Edelstal weiter steigern! Die Umsetzung der in Edelstal weiter steigern! Die Umsetzung der 
Baumaßnahmen soll im Herbst 2010 erfolgen.Baumaßnahmen soll im Herbst 2010 erfolgen.Baumaßnahmen soll im Herbst 2010 erfolgen.Baumaßnahmen soll im Herbst 2010 erfolgen.    
    

Ich wünsche Ihnen, stellvertretend für alle                      Ich wünsche Ihnen, stellvertretend für alle                      Ich wünsche Ihnen, stellvertretend für alle                      Ich wünsche Ihnen, stellvertretend für alle                      
Gemeinderäte/Gemeinderäte/Gemeinderäte/Gemeinderäte/----innen und Gemeindeinnen und Gemeindeinnen und Gemeindeinnen und Gemeinde----

mitarbeiter/mitarbeiter/mitarbeiter/mitarbeiter/----innen, einen schönen Sommer!innen, einen schönen Sommer!innen, einen schönen Sommer!innen, einen schönen Sommer!     

    

    

Mit freundlichen GrüßenMit freundlichen GrüßenMit freundlichen GrüßenMit freundlichen Grüßen     

Gerald HANDIG, BürgermeisterGerald HANDIG, BürgermeisterGerald HANDIG, BürgermeisterGerald HANDIG, Bürgermeister    
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EREIGNISSE—GESCHEHNISSE—PROJEKTE—PERSÖNLICHES—DETAILS  

H e r a u s g e b e r  u .  f .  d .  I n h a l t  v e r a n t w o r t l i c h :   

G e m e i n d e  E d e l s t a l ,  2 4 1 3  E d e l s t a l ,  T e l :  0 2 1 4 5 / 2 2 4 6 ,  e - m a i l :  p o s t @ e d e l s t a l . b g l d . g v . a t  

E i g e n v e r v i e l f ä l t i g u n g :  S H AR P  M X - 2 6 0 0N  

PRÄVENTIONSMASSNAHMEN  ZUR SICHERHEIT VOR EINBRÜCHEN  
 

• Die Beleuchtung des Außenbereiches und der Zugangswege (Hausflur) in Kombination mit Be-
wegungsmeldern schreckt Einbrecher ab.  

• Vermeiden Sie Zeichen Ihrer Abwesenheit: Briefkästen immer leeren, Werbematerial beseitigen  
• Bevorzugt dringen Täter durch Terrassentüren ein und suchen nach Schmuck, Bargeld,      

Münzsammlungen, Fahrzeugdokumenten und Schlüsseln.  
• Ihr Heim sollte immer bewohnt aussehen! Verwenden Sie Zeitschaltuhren für die Beleuchtung.  
• Verschließen Sie, wenn Sie das Haus verlassen Eingangstüre, Fenster und Terrassentüren. 
• Halten Sie Bargeldbeträge im Haus gering. Wertgegenstände gehören in den Banksafe, oder in 

einen fest mit dem Mauerwerk verankerten Tresor.  
• Der nachträgliche Einbau hochwertiger Schlösser, Beschläge, Zusatzsicherungen zahlt sich aus.  
• Bei Fenstern lässt sich der Einbruchsschutz durch zusätzliche Montage von Fensterstangen-

schlösser und Bändersicherungen deutlich erhöhen.  
• Kellerfenster sollten zusätzlich (z.B. mit Fenstergittern) gesichert werden.  

    

Schauen Sie öfters rein!Schauen Sie öfters rein!Schauen Sie öfters rein!Schauen Sie öfters rein!    

www.edelstal.gv.atwww.edelstal.gv.atwww.edelstal.gv.atwww.edelstal.gv.at    
Unter dieser Internet-Adresse finden Sie              
unsere Gemeindehomepage und dort                  

immer aktuelle Informationen. 

Unsere Feuerwehr hat in den letzten Wochen an 
Leistungsbewerben teilgenommen:  

Bei den Bezirkswettkämpfen in Dt. JAHRNDORF Bei den Bezirkswettkämpfen in Dt. JAHRNDORF Bei den Bezirkswettkämpfen in Dt. JAHRNDORF Bei den Bezirkswettkämpfen in Dt. JAHRNDORF 
erreichte sie das Leistungsabzeichen in BRONZE, erreichte sie das Leistungsabzeichen in BRONZE, erreichte sie das Leistungsabzeichen in BRONZE, erreichte sie das Leistungsabzeichen in BRONZE, 
bei den Landeswettkämpfen in JENNERSDORF   bei den Landeswettkämpfen in JENNERSDORF   bei den Landeswettkämpfen in JENNERSDORF   bei den Landeswettkämpfen in JENNERSDORF   
sogar jene in SILBER und BRONZE. sogar jene in SILBER und BRONZE. sogar jene in SILBER und BRONZE. sogar jene in SILBER und BRONZE.     

Im Namen der Edelstaler Bevölkerung gratuliere ich 
allen Floriani‘s, allen voran Ortsfeuerwehrkomman-
dant Rudolf MARKL, zum großartigen Erfolg! 

FEUERWEHR Summer HappeningSummer HappeningSummer HappeningSummer Happening    
Am Samstag, den 10. Juli 2010 ab 20 Uhr Am Samstag, den 10. Juli 2010 ab 20 Uhr Am Samstag, den 10. Juli 2010 ab 20 Uhr Am Samstag, den 10. Juli 2010 ab 20 Uhr 
(Kellerviertel) veranstaltet die JVP(Kellerviertel) veranstaltet die JVP(Kellerviertel) veranstaltet die JVP(Kellerviertel) veranstaltet die JVP----Edelstal Edelstal Edelstal Edelstal 
eine Fiesta unter dem Motto „Spanien“ und eine Fiesta unter dem Motto „Spanien“ und eine Fiesta unter dem Motto „Spanien“ und eine Fiesta unter dem Motto „Spanien“ und 
überträgt live das WMüberträgt live das WMüberträgt live das WMüberträgt live das WM----Spiel um Platz 3 .Spiel um Platz 3 .Spiel um Platz 3 .Spiel um Platz 3 .    

Alle sind herzlich eingeladen, gerne auch 
mit spanischem „Accessoires“ bei der Beklei-
dung etc., zu erscheinen! 

Haus Putz ausgezeichnet 
 

Karin & Stefan PUTZ haben für ihren 
Zubau zum bestehenden Wohnhaus in 
Hauptstraße 13 den Burgenländischen 
Architekturpreis 2010 erhalten.  

Ihr Haus wurde, trotz der eingeschränkten beson-
deren Geometrie burgenländischer Grundstücke, 
als Einraum-Haus konzipiert. Im EG befinden sich 
die Wohnbereiche, das OG mit Bibliothek und 
Schlafgalerie liegt förmig rund um einen zentralen 
Luftraum. Flexible Schiebewände erlauben das Öff-
nen u. Schließen der Schlafgalerie nach Erfordernis. 
Das Obergeschoß ist von der Grundgrenze abge-
rückt und ein großes Westfenster über dem Grün-
dach des Erdgeschoßes bringt das Sonnenlicht über 
den zentralen Luftraum bis ins Erdgeschoß.  

Wir gratulieren herzlich zu dieser Auszeichnung! 

Kulturfahrt nach MÖRBISCHKulturfahrt nach MÖRBISCHKulturfahrt nach MÖRBISCHKulturfahrt nach MÖRBISCH    

Sonntag, 25. Juli 2010 um 18 UhrSonntag, 25. Juli 2010 um 18 UhrSonntag, 25. Juli 2010 um 18 UhrSonntag, 25. Juli 2010 um 18 Uhr    
    

„Der Zarewitsch“ „Der Zarewitsch“ „Der Zarewitsch“ „Der Zarewitsch“     
kommt zur Aufführung.kommt zur Aufführung.kommt zur Aufführung.kommt zur Aufführung.    

    

Die ÖVP organisiert diese Fahrt und Die ÖVP organisiert diese Fahrt und Die ÖVP organisiert diese Fahrt und Die ÖVP organisiert diese Fahrt und     

8 Stück Restkarten sind noch erhältlich!8 Stück Restkarten sind noch erhältlich!8 Stück Restkarten sind noch erhältlich!8 Stück Restkarten sind noch erhältlich!    
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TANZKURSTANZKURSTANZKURSTANZKURS    
Im Herbst setzt die Gemeinde, in Zusammenar-Im Herbst setzt die Gemeinde, in Zusammenar-Im Herbst setzt die Gemeinde, in Zusammenar-Im Herbst setzt die Gemeinde, in Zusammenar-
beit mit der Tanzschule PERO, die Tanzkurse fort.beit mit der Tanzschule PERO, die Tanzkurse fort.beit mit der Tanzschule PERO, die Tanzkurse fort.beit mit der Tanzschule PERO, die Tanzkurse fort.    

Interessenten können sich gerne anmelden! 

Als Vorankündigung teile ich mit, dass sich die 
Gemeinde Edelstal, als Partner der Kaserne 
BRUCK/L., bei der Gestaltung des Garnisonsballs Gestaltung des Garnisonsballs Gestaltung des Garnisonsballs Gestaltung des Garnisonsballs 
2010 2010 2010 2010 beteiligen wird: Beispielsweise sollen junge 
EdelstalerInnen an der Eröffnungspolonaise teil-
nehmen und auch Shuttle-Dienste zum Ball wird 
es für Edelstaler BallbesucherInnen geben. 
 

NEMESNEMESNEMESNEMES----Treffen 2010Treffen 2010Treffen 2010Treffen 2010    
Das Treffen der NEMESDas Treffen der NEMESDas Treffen der NEMESDas Treffen der NEMES----Gemeinden findet am Gemeinden findet am Gemeinden findet am Gemeinden findet am 
Samstag, den 7. August 2010 in NEMESVAMOS Samstag, den 7. August 2010 in NEMESVAMOS Samstag, den 7. August 2010 in NEMESVAMOS Samstag, den 7. August 2010 in NEMESVAMOS 
(Ungarn), unweit vom Plattensee, statt.(Ungarn), unweit vom Plattensee, statt.(Ungarn), unweit vom Plattensee, statt.(Ungarn), unweit vom Plattensee, statt.    

Eine Information folgt. Bei ausreichenden An-
meldungen wird die Gemeinde NEMESVÖLGY 
(Edelstal) einen Ausflug, möglicherweise   sogar 
zweitägig, organisieren. 
 

BÜRGERBÜRGERBÜRGERBÜRGER----RECHTSBERATUNG RECHTSBERATUNG RECHTSBERATUNG RECHTSBERATUNG     
Wenn Sie Rechtsberatung benötigen, bietet    
Ihnen die Gemeinde ein kostenloses Service:   
Monatliche Sprechstunden onatliche Sprechstunden onatliche Sprechstunden onatliche Sprechstunden an jedem 3. Freitag 
im Monat am Vormittag. 

Nächste Sprechstunde: Freitag, 17. Sept. 2010Freitag, 17. Sept. 2010Freitag, 17. Sept. 2010Freitag, 17. Sept. 2010  

Voranmeldungen sind unbedingt notwendig! 
 

SACKERL FÜRS GACKERLSACKERL FÜRS GACKERLSACKERL FÜRS GACKERLSACKERL FÜRS GACKERL    
Die Beschwerden wegen Hundekot in Grünflä-Die Beschwerden wegen Hundekot in Grünflä-Die Beschwerden wegen Hundekot in Grünflä-Die Beschwerden wegen Hundekot in Grünflä-
chen werden häufiger und sind auch berechtigt.chen werden häufiger und sind auch berechtigt.chen werden häufiger und sind auch berechtigt.chen werden häufiger und sind auch berechtigt.    

Hundekot ist durch die jeweiligen Hundebesitze-
rInnen zu entfernen! Dazu kann man am Ge-
meindeamt ein kostenloses „Starterpaket“ holen. 

Alle HundebesitzerInnen werden an Ihre Verant-
wortung erinnert, die es für ein „geordnetes  
Miteinander“ einzuhalten gilt. 
 

ERDE ZUR FREIEN ENTNAHMEERDE ZUR FREIEN ENTNAHMEERDE ZUR FREIEN ENTNAHMEERDE ZUR FREIEN ENTNAHME    
Wegen vieler Anfragen kann noch bis Ende Au-
gust vom Erdhügel beim Auffangbecken 3,     
gegenüber der RÖMERQUELLE, Erde für Privat-
zwecke entnommen werden.  

GRASSCHNITTCONTAINERGRASSCHNITTCONTAINERGRASSCHNITTCONTAINERGRASSCHNITTCONTAINER    
Dieser steht in Kürze wieder beim Hochwasser-Dieser steht in Kürze wieder beim Hochwasser-Dieser steht in Kürze wieder beim Hochwasser-Dieser steht in Kürze wieder beim Hochwasser-
schutzbecken 4 („Reitplatz“) zur Verfügung:schutzbecken 4 („Reitplatz“) zur Verfügung:schutzbecken 4 („Reitplatz“) zur Verfügung:schutzbecken 4 („Reitplatz“) zur Verfügung:    

Gras, Blumen, sowie zerkleinerter Kleinstrauch-
schnitt mit max. daumendicken Ästen können 
gebührenfrei eingebracht werden. 

Leider kommt es oft zu „unliebsamen und ne-
gativen Überraschungen“ in der Entsorgung ... 

Ich appelliere, die Richtlinien einzuhalten.      
Wir ersparen uns Ärger und Kosten! 
 

DAS ÖFFENTLICHE GUT ALS DAS ÖFFENTLICHE GUT ALS DAS ÖFFENTLICHE GUT ALS DAS ÖFFENTLICHE GUT ALS 
NACHBARNACHBARNACHBARNACHBAR    
Die Vegetation ist heuer sehr stark. Viele Bäu-
me und Sträucher treiben aus, auch über     
private Grenzen hinweg. Leider ragen dadurch 
sehr viele Äste oder Sträucher in das öffentli-
che Gut (Gehsteige und Straßen) und erschwe-
ren immer wieder den Personen- und Fahr-
zeugverkehr (z.B. Müllentsorgung). 

Ich ersuche Sie, die überhängenden Äste und 
Sträucher entsprechend zurückzuschneiden! 
    

FREMDSPRACHENAUSBILDUNG FREMDSPRACHENAUSBILDUNG FREMDSPRACHENAUSBILDUNG FREMDSPRACHENAUSBILDUNG     
Die Gemeinde möchte im Herbst Kurse                 Die Gemeinde möchte im Herbst Kurse                 Die Gemeinde möchte im Herbst Kurse                 Die Gemeinde möchte im Herbst Kurse                 
für  ENGLISCH und SLOWAKISCH anbieten: für  ENGLISCH und SLOWAKISCH anbieten: für  ENGLISCH und SLOWAKISCH anbieten: für  ENGLISCH und SLOWAKISCH anbieten:     

Zur Erlernung bzw. zur Verbesserung der     
beiden Sprachen ist eine Fortsetzung geplant.  

Interessenten bitte am Gemeindeamt melden. 
 

AUFBAHRUNGSHALLEAUFBAHRUNGSHALLEAUFBAHRUNGSHALLEAUFBAHRUNGSHALLE    
Die umfangreiche Sanierung der Aufbahrungs-Die umfangreiche Sanierung der Aufbahrungs-Die umfangreiche Sanierung der Aufbahrungs-Die umfangreiche Sanierung der Aufbahrungs-
halle ist dringend notwendig halle ist dringend notwendig halle ist dringend notwendig halle ist dringend notwendig und wird daher  
im September und Oktober durchgeführt. 

Die Kostenschätzung dafür beträgt € 75.000,-. 
 

SOMMERPROGRAMMSOMMERPROGRAMMSOMMERPROGRAMMSOMMERPROGRAMM 

Ein Jubiläum: Bereits zum 10. Mal organisiert Ein Jubiläum: Bereits zum 10. Mal organisiert Ein Jubiläum: Bereits zum 10. Mal organisiert Ein Jubiläum: Bereits zum 10. Mal organisiert 
die Gemeinde die Ferienbetreuung für Schul-die Gemeinde die Ferienbetreuung für Schul-die Gemeinde die Ferienbetreuung für Schul-die Gemeinde die Ferienbetreuung für Schul-
kinder. kinder. kinder. kinder. Viele interessante Veranstaltungen sind 
vorgesehen und die Kinder freuen sich schon! 

Aktuelles und Details über unser Sommerpro-
gramm sind in der Homepage der Gemeinde 
Edelstal nachzulesen. 

S O M M E R  2 0 1 0  
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Anlässlich der Firmung hat Bischof Paul IBY         
ein Gespräch mit dem Gemeinderat geführt 

Bürgermeister Gerald HANDIG verabschiedet die Bürgermeister Gerald HANDIG verabschiedet die Bürgermeister Gerald HANDIG verabschiedet die Bürgermeister Gerald HANDIG verabschiedet die 
neuen Taferlklassler aus dem Kindergarten             neuen Taferlklassler aus dem Kindergarten             neuen Taferlklassler aus dem Kindergarten             neuen Taferlklassler aus dem Kindergarten             

in die Volksschule:in die Volksschule:in die Volksschule:in die Volksschule:    

Florian HNAT, Isabella KNÖPPEL, Lukas        
SCHÖNTHALER, Erik ANZENBERGER (Loris 
SCHMID, nicht auf dem Bild, war leider krank) 

I N F O I N F O I N F O I N F O ----V E R A N S T A L T U N GV E R A N S T A L T U N GV E R A N S T A L T U N GV E R A N S T A L T U N G    

Am Donnerstag, den 15.7.10 um         
19 Uhr (Gemeindeamt) informiert    
Bnet über den bevorstehenden  

Ausbau des Breitbandinternets Ausbau des Breitbandinternets Ausbau des Breitbandinternets Ausbau des Breitbandinternets     

über  Kabel über  Kabel über  Kabel über  Kabel     

in unserer Gemeinde 

A N K Ü N D I G U N GA N K Ü N D I G U N GA N K Ü N D I G U N GA N K Ü N D I G U N G    

Am 8.9.10 finden am Sportplatz in 
EDELSTAL ganz besonders spanende       

Fußballspiele statt: 

Gemeindebedienstete Bezirk NEUSIEDL Gemeindebedienstete Bezirk NEUSIEDL Gemeindebedienstete Bezirk NEUSIEDL Gemeindebedienstete Bezirk NEUSIEDL 
gegen                                                       gegen                                                       gegen                                                       gegen                                                       

Bezirkshauptmannschaft NEUSIEDLBezirkshauptmannschaft NEUSIEDLBezirkshauptmannschaft NEUSIEDLBezirkshauptmannschaft NEUSIEDL    
    

17:00 Uhr - Damen           17:30 - Herren 

 

Die Teilnehmer des Tanzkurses 

Viele interessierte Wanderer waren zur 
Naturkundlichen Wanderung              

gekommen und hatten viel Spaß dabei 


